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Freiwillige Selbstkontrolle Multimedia-Diensteanbieter e.V.    

Die digitalisierte Netzwerkgesellschaft beschreibt die grundlegenden
und alle gesellschaftlich relevanten Bereiche umfassenden
Veränderungs- und Entwicklungsprozesse auf der Grundlage
moderner, digitalisierter und teilweise enthierachisierter
Kommunikationspraktiken und Technologien.
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Berhard Pörksen: Die große Gereiztheit – Wege aus der kollektiven Erregung
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Freiwillige Selbstkontrolle Multimedia-Diensteanbieter e.V. 8Kinder und Jugendliche müssen digitale Kulturtechniken erlernen, erleben und 
revolutionieren, um Gestaltungs- und Veränderungspotential in einer mediatisierten 

Netzwerkgesellschaft ausnutzen zu können.  

Raumverständnis

(Lebens-) Zeitverständnis

Wissen

Sozialität

(vgl. Jörissen 2014)

Digitale Kulturtechniken in einer 
Mediatisierte Netzwerkgesellschaft
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www.meine-startseite.de www.seitenstark.de



https://www.youtube.com/watch?v=-KXwzJjTIHg
https://www.youtube.com/watch?v=-KXwzJjTIHg


www.flimmo.tv



www.klick-tipps.net

www.app-geprüft.net
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Je besser Eltern / Pädagogen in der Lage sind, verantwortungsbewusst und 
reflektiert mit Medien umgehen zu können, desto besser können sie den 

Mediengebrauch ihrer Kinder verstehen und mit ihnen aushandeln. Eltern 
haben Vorbildcharakter. 
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(Ihre) Kinder leiden unter der 
Situation vielleicht mehr als Sie 

selbst.

Homeschooling = Homeoffice

Homeoffice = Eltern mit anderen 
teilen = Aufmerksamkeitsverlust

Medien sind derzeit umso mehr 
Mittel der kindlichen Unterhaltung 

sowie auch Kommunikation 

Eltern und Kinder werden sich 
gerade in Coronazeiten der eigenen 

Unzulänglichkeiten stärker 
bewusst.



Funktionieren unsere Medienregeln?

Sind sie aktuell überhaupt durchsetzbar und 
sinnvoll? Von wem können wir lernen?



Welche (medialen) Bedürfnisse hat mein 
Kind in der jetzigen Situation und wie 
kann die Familie damit umgehen?



Bin ich noch Vorbild – Kann ich noch 
Vorbild sein?

Wie agiere ich selbst mit Smartphone, 
Tablet und Co.? 



Schaffe ich es noch, gemeinsame 
Rituale aufrechtzuerhalten 
und mich auch auf neue 
Gegebenheiten einzulassen?



Ihre Kinder sind 
Verbündeten!

(Ihre) Kinder sind Ihre Verbündeten!

Regeln sind dazu da, um verändert 
und angepasst zu werden.

Sie selbst wissen gerade am besten, 
wo es klemmt – Lösungen sind 

individuell.

Kinder können auch Vorbilder sein

Alltag lässt sich medial kreativ 
verarbeiten

Auszeiten sind allen erlaubt




